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AUSLÖSER 
DER 
REFORMATIO
N

◼ Geistliches Amt wird zur Persönlichen Bereicherung und 
Machtsteigerung genutzt

◼ Kirchliche Ämter konnten gekauft werden (=Ämtererkauf) auch 
durch Bestechung (der Papst Alexander VI bestach die 
Kardinäle und erkaufte sich seine Wahl zum Papst)

◼ Papst Alexander VI hatte als Kirchträger Kinder und Geliebte 
(kein Zölibat)

◼ Jesus war arm-die Päpste legten Wert auf Macht und Reichtum

◼ Ablasshandel: Prediger versprachen durch den Kauf von 
Ablassbriefen können sich Sünder vor den Fegefeuer (=Hölle) 
nach dem Tod retten  -> Der Bau des Petersdom in Rom sollte 
1506 durch Ablasshandel finanziert werden



LUTHERS 
MENSCHENBILD 
–TYPISCH
FÜR DIE 
RENAISSANCE
◼ Luther stellte sich gegen das 

Ablasswesen und deckte so 
ein Fehlverhalten der 
katholischen Kirche auf

◼ Er sagte, dass der Mensch 
nur vor Gott verantwortlich 
ist und nicht auf die Kirche 
hören muss

◼ Er stellte viele kritische 
Fragen und motivierte die 
Menschen zum Selbstdenken



BEDEUTUNG 
DES 
BUCHDRUCKS 
FÜR DIE 
REFORMATION
◼ Die Bibelübersetzungen von 

Martin Luther verbreiteten 
sich auf der ganzen Welt 
wodurch andere Länder 
inspiriert wurden

◼ Ohne Flugblätter, die 
gedruckt wurden, hätten 
Luthers Ideen nicht so eine 
große Wirkung gehabt



FOLGEN DER 
REFORMATION

PRO CONTRA
- Das Christentum wurde erneuert - Es gab schlimme Bürgerkriege zwischen Katholiken 

und Protestanten (evangelischen Christen)

- Gerechtigkeit -Es wurde erwartet, dass Protestanten die heiligen 
Schriften lesen mussten

- Protestanten mussten die Bibel lesen könne, 
das heißt sie mussten lesen können und waren 
keine Analphabeten. Damit hatten Protestanten 
oft eine höhere Bildung und konnten selbst mehr 
Schriften verfassen

Teilweise gab es strenge Regeln, vor allem in den von 
Calvin und Zwingli bestimmten Regionen. Diesen beiden 
Reformatoren gingen Luthers Erneuerungen nicht weit 
genug, sie setzten zum Teil eine Beschränkung des 
öffentlichen Lebens um: Es war verboten, ins Theater 
zu gehen, zu tanzen, zu wetten und Glücksspiele 
und normale Spiele wurden verboten, 
Begrenzung des Alkoholausschanks usw.

- Alle Menschen dürfen jetzt in die Kirche gehen - Die Christen sind bis heute getrennt

- Glaube als zentraler Punkt

Luxus und Reichtum ist nicht mehr so wichtig wie früher 

- Der Mensch sollte ordentlich, fleißig und produktiv sein 



UNSERE 
MEINUNG

Unserer Meinung nach 
hatte die Reformation 
viele Vorteile, 
da nicht mehr Reichtum 
sondern Glaube wichtig 
war und die 
Protestanten lesen 
konnten. Allerdings 
wurde auch viel von 
ihnen erwartet und die 
Menschen hatten wenig 
Freiraum.



DANKE 
FÜRS 
ZUHÖREN

◼ LANDING - deutsche Geschichte (jungefreiheit.de)
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